
 

Die erste Runde der Tarifverhandlung mit der WLE, RLG und RVM ist am Donnerstag, den 

04.05.2023 ohne Angebot zu unseren zentralen Forderungen beendet worden. Allerdings hat 
sich der Arbeitgeber gesprächsbereit zu den unternehmensspezifischen Forderungen gezeigt. 
Zu diesen Punkten konnten wir uns inhaltlich austauschen.  

Gleichwohl verliefen die Gespräche nur teilweise zufriedenstellend. Wir hatten den Arbeitge-
ber nachdrücklich aufgefordert, bereits zum Auftakt ein verhandlungsfähiges Angebot zu allen 
Forderungen vorzulegen. Stattdessen möchte der Arbeitgeber uns zeitnah bis zur nächsten 
Verhandlungsrunde ein schriftliches Angebot zukommen lassen. Wir erwarten, dass die WLE, 
RLG und RVM den Beschäftigten gegenüber den gebotenen Respekt zeigt!    

 

Unsere Forderungen sind klar und eindeutig: 

Für alle sollen die Löhne um mindestens 650 Euro im Monat ansteigen, 
alternativ um 12 Prozent, bei einer Laufzeit von 12 Monaten 

Wir fordern die WLE, RLG und RVM deshalb auf, die Zeit, in der wir mit weiteren Unternehmen 
bereits in der 2. Runde verhandeln, zu nutzen, um ein verhandlungsfähiges Angebot zu allen 
unseren Forderungen vorzulegen. Die nächste Verhandlungsrunde findet am 30. Mai 2023 
statt. 

Westfälische Landes-Eisenbahn (WLE), Eisenbahn Regionalverkehr 
Ruhr-Lippe (RLG) und Eisenbahn Regionalverkehr Münsterland (RVM) 

 In der Verhandlungsrunde gab es  
1 : 0 Angebote – Das ist zu wenig 

05.05.2023 

express.evg-online.org 

#gemeinsammehr 

https://express.evg-online.org/

